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Seine neue Single!





Piet Petrol interpretiert den Westernhagen-Song "Keine Zeit"





Piet Petrol ist seit vielen Jahren als Songwriter, Texter und Sänger unterwegs. In den letzten Jahren veröffentlichte er in erster Line eigene Songs. Für sein neues Album "2014", das noch in diesem Jahr erscheint, hat er aber auch einige seiner persönlichen Lieblings-Songs für Cover-Versionen ausgewählt - Cover-Versionen in Piet Petrol-Art.





"Keine Zeit" (im Original von Marius Müller-Westernhagen) ist nun die aktuelle Single, die als Vorab-Auskopplung zum Album veröffentlicht wird. Mit dabei als Gitarrist ist Jay Stapley, der schon in der Original-Version des Songs mitwirkte und langjähriger Weggefährte von Westernhagen war. Produziert und gemastert im UP-Productions-Studio von Peter Enderli in Bern (Schweiz) und mit Backing-Vocals von Concetta Amore, ist der Song eine wirklich internationale Produktion. 





Hier noch einige Infos zu Piet Petrol's Bio:





Die Liebe zur Musik entdeckte er bereits im zarten Alter von 9 Jahren. Seine musikalischen Wurzeln liegen eindeutig im Rock-Bereich. Statt mit seiner in jungen Jahren hohen Knabenstimme zu beeindrucken, kitzelte er lieber kraftvolle Töne aus einer alten, ramponierten Akustik-Gitarre heraus und spielte Rock 'n Roll Hits nach.


Seine erste elektrische Gitarre kaufte er sich mit 18 Jahren. Es folgten Band- und Bühnenerfahrungen mit verschiedenen Formationen. Eigene Freestyle-Blues und schnelle Uptown-Rocknummern, sowie die ersten Texte entstehen.


Engagements in diversen Coverbands, in denen Songs von den Rolling Stones, den Beatles, Pink Floyd, Supertramp, die neue deutsche Welle, Westernhagen, die Ärzte, die Toten Hosen, Jonny Cash, u.v.a. gecovert wurden, waren der weitere Schritt.





Mitte der neunziger Jahre begann er dann unter seinem Künstlernamen PIET PETROL eigene Songs zu schreiben. Seine Touren führten ihn durch ganz Deutschland und nach Mallorca. 





Heute arbeitet Piet mit Profimusikern zusammen und brachte es dank seiner langjährigen Erfahrung und seinem Talent für Musik und Texte zu beachtlichen Erfolgen. 





Mehrere Jahre wurde Piet Petrol in Deutschland für den „Deutschen Rockpreis“ nominiert, den er 2006 dann auch in den Kategorien BESTES ROCKALBUM DES JAHRES und BESTES ARRANGEMENT gewann. Er wurde aus über 800 Bewerbern ausgewählt, von einer aus namhaften Musikern und Produzenten der deutschen Musikszene bestehenden Jury. 


Auch Rundfunkeinsätze im RAL Radio, ROCKLANDRADIO (im Rahmen der Sendung “Saugut“), im SWR und dem Saarländischen Rundfunk (im Rahmen der Sendung “Kultur in unserem Land" mit Theo Schneider), bei Radio Deutschmaschine in Hamburg, u. v. a., gab es mit Piet Petrols Songs schon. 





Wer Piet Petrol kennenlernt, wird einen bodenständigen Menschen kennenlernen. Er lebt seit einigen Jahren in der Schweiz auf einem kleinen Bauernhof und verwirklicht seinen ganz eigenen Traum vom Leben in und mit der Natur.





Umso wichtiger ist es ihm, die Natur zu schützen und sich zu engagieren, so dass auch unsere Kinder noch mit sauberem Wasser und gesunder Natur leben können. So unterstützte er mit seinem Song "Glaube daran - Gibt es noch Engel" die "Initiativen gegen Gasbohren (Fracking)" in Deutschland.











